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Datierung
555–550 v. Chr.
Signatur
Nearchos als Töpfer, wohl auch
der Maler
Fundort
angeblich Cerveteri
Kurzbeschreibung
A, B: Töpfersignatur des Nearchos
zwischen Henkelpalmetten,
I: Herakles und Atlas
Masse
H erh. 7,4 cm, Dm Rand 20,0 cm,
B mit Henkeln 26,4 cm, Dm
Medaillon 12,0 cm, Gewicht restau-
riert (ohne Fuss) 132 g, Volumen
restauriert 1,5 l
Aufbewahrungsort
Archäologische Sammlung der
Universität Zürich, Inv. 6129
(Schenkung Ines und Hans Jucker-
Scherrer, Bern, 2012)
Auswahlbibliographie
BAddenda2 400–401; Jucker 1977;
Heesen 2011, 173–177. 292 Kat. 262
(mit ausführlicher Bibliographie).
Erhaltungszustand
Aus zahlreichen Fragmenten
ausgezeichnet restauriert, Ergänzun-
gen rot eingefärbt; die Hälfte
eines Henkels sowie der Fuss mit
dem Zentrum des Medaillons
fehlen.
Die Kleinmeisterschale beeindruckt
mit ihrer filigranen Erscheinung
ebenso wie mit
dem ungewöhnlichen Medaillon-
Dekor. Sie weist
ein straffes, relativ tiefes Becken so-
wie einen deutlich abgesetzten
und leicht nach aussen geschwunge-
nen Rand auf, die Achse der eher
kurzen, gleichmässig ansteigenden
Henkel korrespondiert ziemlich
genau mit der Standlinie des Tondos.
Der am oberen Ansatz sehr schlanke
Fuss darf wohl trompetenförmig und
mit schmaler Standﬂäche ergänzt
werden, entsprechend einer von
Nearchos signierten Schale in New
York
1
.
Der Kleinmeister selbst verwen-
dete seinen Namen als Dekor
zwischen den Henkelpalmetten mit
rotem Herzen und alternierend
rot aufgemalten
Blättern. Fast vollständig erhalten ist
seine Signatur als Töpfer auf der
Seite B: NE [.]ΡXOΣMEΠOΙEΣENEY,
mit etwas weniger Buchstaben
auf der Seite A: Ν̣ [. . .]Χ̣OΣ [. . . . .]
EΣENEY – Νέαρχος μ’ἐποίησεν εὖ:
»Nearchos hat mich gut gemacht.«
Die Innenseite zeigt ein grosses
Tondo mit ornamentalem Rahmen:
Je drei schmale
Kreise flankieren ein abwechselnd
rot-schwarzes Zungenmuster.
Ein leicht gebogenes, rot aufgemaltes
Segment bildet Boden und Standlinie
für die Zwei-Personen-Szene.
Die Figur, die mit raumgreifen-
dem Schritt nach rechts eilt, dabei
den linken Fuss auf die Rundung des
Rahmens stellt und über die Schulter
zurückblickt, ist unschwer als
Herakles zu erkennen: Er trägt das
Löwenfell in bekannter Manier
über den Kopf gezogen, wobei die
roten Lefzen und weissen Zähne
des Raubtiers sein Gesicht einrahmen.
Die beiden Vordertatzen sind über
der Brust verknotet, eine Hinter-
pranke hängt vor dem linken Ober-
schenkel herab. Der rot aufge-
malte Köcher mit Deckel ragt teil-
weise über die linke Schulter des
Heros, von einer allfälligen Waffe
ist nichts erhalten, vom kurzen
Chiton nur ein Ärmel mit Zickzack-
saum. Eine retrograde (linksläufige)
Beischrift beginnt vor dem Körper
und führt zwischen den Beinen
weiter: [. . .]Α̣KΛEΣ MEΛAΦEΡEΣ –
Ἡρακλῆς μηλαφερής: »Herakles
Randschale
des Nearchos
1
| 75–80 | 83
| 75 | 77 | 81
| 82
| 82
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Äpfelträger.« Wir dürfen im leider
nicht erhaltenen Zentrum somit
wohl mehrere Früchte in seinen
Händen ergänzen.
Für die zweite, etwas nach vorne
gelehnte Figur mit rotem Haar
und Bart bleibt am linken Bildrand
nur wenig Platz. Sie trägt einen
kurzen, längs gestreiften Chiton mit
Zickzackmuster an den Säumen
und hat die rechte Hand im Lenden-
bereich eingestützt, so dass der
Ellbogen an den Medaillonkreis an-
stösst; auch der Hinterkopf berührt
den Rahmen. Im Rücken des Mannes
steht die rechtsläufige Beischrift
ΑΤΛΑ[.]ΗΟΔΕ – Ἄτλας ὅδε: »Atlas,
dieser da.« Hätten wir ihn ohne
Bildtext erkannt? Da wir wissen, wer
gemeint ist, verstehen wir die
etwas verkrampft wirkende Körper-
haltung: Atlas stützt mit Ellbogen
und Kopf den Himmel, angesichts der
Platzverhältnisse und des Schalen-
runds eine durchaus nachvollzieh-
bare Lösung
2
.
Das Motiv lässt sich als eine der
zwölf kanonischen Taten des
Herakles identifizieren: den Raub
der Äpfel aus dem Garten der
Hesperiden. Herakles soll Eurystheus
die goldenen, von der vielköpfigen
Schlange Ladon bewachten Früchte
bringen. Der Heros kann Atlas, der
dort – am Ende der Welt – den Him-
mel tragen muss, zur Beschaffung
der Äpfel überreden, während er an
seiner Statt das Firmament stützt.
Verständlicherweise möchte der Titan
nach erfolgreichem Diebstahl nicht
mehr unter das schwere ewige Joch,
lässt sich aber von Herakles über-
listen und übernimmt die Last des
Himmelsgewölbes vermeintlich
nur für einen Moment, damit jener
sich ein Kissen zum bequemeren
Tragen besorgen kann. Auf unserem
Schalenmedaillon eilt der erleich-
terte Held mit den Äpfeln davon, mit
schadenfreudigem (?) Blick zurück
auf den düpierten Atlas. Die gelunge-
ne Szene ist die älteste bekannte
Darstellung dieser Heraklestat
3
, die
Wahl eines Mythenstoffs wiederum
generell selten in Randschalen-
tondos.
Von Nearchos
4
sind ausser der
erwähnten Randschale in New York
Fragmente einer zweiten in Civita-
vecchia und Rom bekannt
5
, auch sie
weist zwischen den Henkelpalmet-
ten die Töpfersignatur auf. Das Gefäss
in New York zeigt im Tondo eine
Sirene mit ausgebreiteten Flügeln,
jenes in Civitavecchia/Rom eine
Sphinx mit erhobener Pranke, also
gängige Einzelsujets auf Klein-
meisterschalen. Des Weiteren hat der
Töpfer seine Signatur auf einem
Aryballos in New York eingeritzt, der
mit einem vierfarbigen Sichelmuster
und originellen Figurenmotiven
dekoriert ist: Auf dem Mündungs-
rand kämpfen Pygmäen gegen Krani-
che, die Zwischenräume sind mit
Nonsens-Inschriften versehen, wäh-
rend die Wörter auf der Henkel-
platte weniger die drei masturbieren-
den Satyrn benennen, als ihre
Tätigkeit beschreiben. Mit ihrem
eigenen Namen beschriftet sind
Hermes und Perseus, die seitlich am
Henkel erscheinen. Der Vergleich
einzelner Dekorelemente der aufge-
führten Gefässe, v. a. die Signaturen
und Schalenpalmetten, lassen auf
eine gemeinsame Malerhand schlies-
sen, der Aryballos ist wohl ein
halbes Jahrzehnt vor den Schalen
entstanden, die um 555–550 v. Chr.
datiert werden
6
.
Was aber sucht die ausserge-
wöhnliche Randschale des Nearchos,
eines Kleinmeisters par excellence, im
Katalog über Exekias, den hervor-
ragenden schwarzfigurigen Töpfer
und Maler, Schöpfer grossformatiger
Gefässe, den ›Influencer‹ der fol-
genden Generationen
7
? Interessan-
terweise können wir Nearchos
auch mit einer grossen, eher seltenen
Form in Verbindung bringen: mit
Fragmenten dreier Kantharoi von der
Athener Akropolis. Die Signatur
NEAΡXO[.] findet sich auf dem Aus-
schnitt einer Gigantomachie mit
Hermes und Athena, das Bruchstück
des zweiten Gefässes zeigt eine
Amazonomachie
8
. Im Fokus steht
aber der dritte, am besten erhaltene
Kantharos, dessen senkrechte
Inschrift NEAΡXOΣME ΓΡAΦΣEN KA[
nahezu einstimmig mit ΠOΙEΣEN
zu einer Doppelsignatur ergänzt wird
und somit Nearchos als Maler und
Töpfer identifiziert
9
. Er präsentiert
eine phantastische Anschirrungs-
szene: Drei Pferde sind bereits einge-
spannt, das vierte wird rechts von
einem Knecht herangeführt. Der vor
dem Gespann stehende bärtige
Krieger in Brustpanzer und Bein-
schienen zäumt mit ruhigen Händen
an Mähne und Trense das vorderste
Ross auf. Die Beischrift AXILE[. .]
neben seinem Kopf definiert die Sze-
ne genau: Der griechische Held
Achilleus bereitet sich vor Troja auf
seinen Kampf gegen Hektor vor.
Hinter ihm hält eine Frau – wohl eher
eine Nereide als Thetis – die rest-
lichen Waffen bereit, während vis-à-
vis der aufsteigende Wagenlenker
von einer Männerfigur in langem
Chiton und Mantel begleitet wird
10
.
Die vereinzelten Buchstaben weiterer
Beischriften lassen sich nicht mehr
zu aus dem Mythos bekannten Namen
rekonstruieren. Neben den wunder-
bar gezeichneten Pferden und feinen
Details, wie z. B. den Händen von
Achill, ist auch die Farbgebung be-
merkenswert: So gehört neben
zwei Rappen und einem Schimmel
auch ein in roter Zusatzfarbe ge-
malter Fuchs zum Gespann, die rah-
menden rot-schwarzen Zungen-
muster sind weiss grundiert. Der
bedachtsam gewählte, intime
Augenblick vor dem Kampf kennen
wir so aus keiner früheren Dar-
stellung.
Der Bezug zu Exekias liegt damit
auf der Hand: Ein zentrales Bild-
element dieses Meisters sind die vari-
antenreichen Pferdedarstellungen,
darunter auch das Motiv der Anschir-
rung wie auf den Fragmenten einer
Halsamphora in der Sammlung Cahn
in Basel (Kat. 5), der Halsamphora
Boston 89.273
und der Amphora B in Schweizer Pri-
vatbesitz (Kat. 14)
11
. Sollte er sich
dafür an bekannten Vorlagen orien-
tiert haben, drängt sich der wenig
ältere, auf die Akropolis geweihte
Kantharos des Nearchos auf, der uns
als einziges Beispiel erhalten ge-
| 19–20
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75 | Seite A
mit Töpfersignatur.
76 | Seitenansicht
rechts.
134
77 | Seite B
mit Töpfersignatur.
78 | Seitenansicht links.
135
79 | Aufsicht.
136
80 | Unteransicht.
81 | Töpfersignatur
der Seite B.
82 | Medaillon mit
Herakles und Atlas.
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blieben ist. Das Bild nimmt nicht nur
die Thematik vorweg, sondern auch
die enge Beziehung zwischen Mensch
bzw. Heros und Pferd.
Doch ist der Schöpfer der gros-
sen Kantharoi identisch mit dem
Töpfer und dem Maler der Kleinmeis-
tergefässe? So unterschiedlich sich
das begrenzt erhaltene Werk des
Nearchos präsentiert, so wenig lässt
es eindeutige stilistische Vergleiche
zu, und daher gehen die Ansichten
darüber auseinander. Heesen, der
die Literatur dazu kurz zusammen-
fasst, wirft seinerseits zugunsten
ein und derselben Person die Söhne
Tleson und Ergoteles in die Waag-
schale: Sie verwendeten das Patrony-
mikon HONEAΡXO in ihren Signatu-
ren und haben wohl in der Werkstatt
des Vaters beide Handwerke ge-
lernt
12
. Neben der speziellen Motiv-
wahl auf unserer Schale und dem
oben beschriebenen Kantharos fällt
auch die ähnliche Eigenart der
Beischriften sowohl der Pferde des
Achill – XAITOΣ (von χαίτη:
Mähne) und EΥΘOIAΣ (von θοός :
schnell) – als auch der Satyrn auf
dem Aryballos ins Auge. Aufgrund
der verschiedenen Hinweise darf
m. E. ein Töpfer und Maler Nearchos
postuliert werden. Dessen Werk
weist einen plausiblen Zeitumfang
auf, die Kantharoi werden um
565 v. Chr. datiert, chronologisch
stehen sie vor dem Aryballos
und den Schalen
13
.
Der Zufall überliefert uns den
Namen Nearchos auf einem weiteren
Monument von der Akropolis: der
Basis einer Weihestatue. Die nicht
mehr vollständig vorhandene In-
schrift nennt Antenor als ausführen-
den Künstler der Skulptur, die mit
einer erhaltenen Statue einer über-
lebensgrossen Kore (›Antenor-Kore‹)
in Beziehung gesetzt wird. Nearchos
als Weihender steht ebenfalls fest,
doch die anschliessende Bezeichnung
»der Töpfer« ist eine moderne und
nicht zwingende Ergänzung, andere
Möglichkeiten sind durchaus
denkbar. Es wäre fast zu schön, wenn
der Meister der grossen Kantharoi
auch noch als nichtadeliger Stifter
auftreten würde. Doch eine solche
direkte Verbindung muss aus chrono-
logischen Gründen – Antenors
Schaffenszeit in Athen kann ins späte
6. Jh. v. Chr. festgelegt werden – mit
grösster Wahrscheinlichkeit ausge-
schlossen werden
14
.
Auch ohne diesen Exkurs hat uns
der Name Nearchos zu spannenden
Aspekten der attisch schwarzfiguri-
gen Vasenmalerei geführt. Die
einzigartige Zürcher Randschale mit
Herakles und Atlas darf sich zwei-
fellos am Anfang dieses Katalogs als
Zeugnis aus der Hand eines der
bedeutendsten Vorläufer des Exekias
im Kerameikos, dem Töpferviertel
Athens, sehen lassen.
|
Sabrina Buzzi
83 | Profilzeichnung,
Massstab 1 : 2.
1 New York, Metropolitan
Museum of Art 61.11. 2: Para­
lipomena 31; BAddenda
2
23;
Heesen 2011, 175 Abb. 99
(Profil). 292 Kat. 265.
2 Auf der lakonischen Schale
des Arkesilas­Malers im Vatikan,
Museo Gregoriano Etrusco
16592, hat Atlas vor sich ge­
nügend Platz für die den
Himmel stützende linke Hand,
da sein Gegenüber, Prome­
theus, im Knien etwas zurück­
lehnt und der Adler des Zeus
seine Flügel nicht ganz aus­
gebreitet hat; LI MC 3 (1986) 4
Nr. 1 s. v. Atlas (B. De Griño –
R. Olmos). Zum Tragen des
Himmels vgl. auch Jucker
1977, 195–196.
3 LIMC 5 (1990) 101–111 s. v.
Herakles and the Hesperides
(G. Kokkorou­Alewras); LI MC 3
(1986) 2–7 s. v. Atlas (B. De
Griño – R. Olmos).
4 Zu Nearchos: ABV 82–83;
Paralipomena 30–31; DN P
8 (2000) 777 s. v. Nearchos
[1] (H. Mommsen); Kreuzer
2004.
5 Civitavecchia/Rom, Marchesa
Guglielmi: ABV 83; Heesen
2011, 292 Kat. 263. Über den
Standort eines weiteren
Schalenfragments mit einer teil­
weise erhaltenen Töpfer­
inschrift herrscht Unklarheit,
dazu Heesen 2011, 174–175.
6 Aryballos: New York, Metro­
politan Museum of Art 26.49;
ABV 83, 4; 682; Paralipomena
30; BAddenda
2
23; BAPD
300770; Mertens 2010, 62–
65 Kat. 9; Signaturen: Jucker
1977, 191–192; Chronologie:
Heesen 2011, 173. 177.
7 Über die Urheberschaft ein­
zelner Randschalen mit der
Signatur EXΣEKIAΣ EΠOΙEΣEN
ist sich die Forschung nicht
einig, vgl. Heesen 2011,
89–90, eine Verbindung zu
Nearchos wird generell nicht
hergestellt.
8 Athen, Nationalmuseum
15156 (Akr. I .612): ABV
83, 3; BAddenda
2
23; BAPD
300769, und Akr. I .614: ABV
83; BAPD 300772; Pala
2012, 192. 196 Abb. 97 bzw.
195. 197 Abb. 98.
9 Athen, Nationalmuseum
15155 (Akr. I . 611): ABV 82, 1;
Paralipomena 30; BAddenda
2
23; BAPD 300767; Mommsen
2009; Pala 2012, 192–194.
195 Abb. 97.
10 Überzeugende Rekonstruk­
tion bei Mommsen 2009, 59
Abb. 9; der anderen Seite des
Kantharos können hauptsäch­
lich Füsse einer grösseren
Personengruppe zugewiesen
werden, zu welcher der na­
mentlich genannte Hephaistos
in kurzem Chiton gehört;
möglicherweise war hier die
Geburt der Athena dargestellt,
Mommsen 2009, 55–56.
11 Nicht zu vergessen die
Anschirrung eines Maultierwa­
gens auf den Fragmenten
einer Grabtafel aus dem Kera­
meikos, in Berlin, Antiken­
sammlung F 1814 und F 1823
(verschollen), Mommsen 1997,
47–55 Taf. XIV .
12 Heesen 2011, 173–174.
13 Heesen 2011, 177; um fünf
Jahre verschoben Jucker 1977,
198. Verloren ist leider ein
interessantes Fragment einer
Hydria aus dem Heraion von
Samos, auf dem im Wesentli­
chen zwei Pferdeköpfe und
die Buchstabenreste . . .]ΡXOΣ
zu sehen waren; vgl. Kreuzer
1998, 137 Kat. 79 Taf. 20.
14 Franssen 2011, 226–229;
Keesling 2003, 56–59. 71–
72. Einen sonst nicht fassba­
ren Enkel gleichen Namens zu
postulieren, ist reine Hypo­
these.
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Die Zitierweise und die Biblio­
graphie folgen im Wesentlichen
dem Autor­Jahr­System und
der Liste der Abkürzungen für
Zeitschriften nach den Richt­
linien des Deutschen Archäo­
logischen Institutes DAI
(s. https://www.dainst.org/
publikationen/publizieren­beim­
dai/richtlinien [21.09.2018]).
Davon teilweise leicht abwei­
chende Abkürzungen von wich­
tigen Referenzwerken werden
im Folgenden vorab aufgelistet.
Referenzwerke
ABV
J. D. Beazley, Attic Black­figure
Vase­painters (Oxford 1956).
ARV
J. D. Beazley, Attic Red­figure
Vase­painters (Oxford 1942).
ARV
2
J. D. Beazley, Attic Red­figure
Vase­painters
2
(Oxford 1963).
AVI
Attic Vase Inscriptions /
Attische Vaseninschriften
(https://www.avi.unibas.ch
[21.09.2018]).
BAddenda
2
T. H. Carpenter (Hrsg.), Beazley
Addenda. Additional Refer­
ences to ABV , ARV
2
and Para­
lipomena
2
(Oxford 1989).
BAPD
Beazley Archive Pottery
Database (http://www.beazley.
ox.ac.uk /databases /pottery
[21.09.2018]).
CVA
Corpus vasorum antiquorum.
DNP
Der Neue Pauly (Stuttgart
1996–2003).
FGrHist
Die Fragmente der griechi­
schen Historiker, hrsg. von
F. Jacoby.
Bibliographie
LIMC
Lexicon iconographicum
mythologiae classicae (Zürich
1981–2009).
Paralipomena
J. D. Beazley, Paralipomena.
Additions to Attic Black­figure
Vase­painters and to Attic
Red­figure Vase­painters (Sec­
ond Edition) (Oxford 1971).
RE
Paulys Realencyclopädie
der classischen Altertums­
wissenschaft.
Abkürzungen von Zeit-
schriften und Reihen
AA
Archäologischer Anzeiger
ActaAArtHist
Acta ad archaeologiam et
artium historiam pertinentia
ActaArch
Acta Archaeologica
AdI
Annali dell’Instituto di corris­
pondenza archeologica
AEphem
Αρχαιολογική Eφημερίς
AJA
American Journal of Archae­
ology
AM
Mitteilungen des Deutschen
Archäologischen Instituts,
Athenische Abteilung
AncCivScytSib
Ancient Civilizations from
Scythia to Siberia
AnnFaina
Annali della Fondazione per il
Museo Claudio Faina
AntCl
L’antiquité classique
AntK
Antike Kunst
ArchCl
Archeologia classica
ASAtene
Annuario della Scuola archeo­
logica di Atene e delle missioni
italiane in Oriente
AttiMemMagnaGr
Atti e memorie della Società
Magna Grecia
BCH
Bulletin de correspondance
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